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Polypharmazie: 

Kein allgemein gültiger Grenzwert (n= 4, 5, 6,….)a

Polymedikation (N > 5) ist unabhängiger Risikofaktor b

Nimmt fortlaufend zu, vor allem im Alter. c

Grund: Alter + Multimorbidität + neue Leitlinien a

a  Payne RA. Br J Gen Pract. 2011; 61(583): 83–84
b Hajjar ER et al:. Am J Geriatr Pharmacother.2007;5:345-51 
c  Hovstadius B. BMC Clin Pharmacol. 2010; 10:16.



Anzahl chronische Krankheiten und Altersgruppen
(Beobachtungsstudie mit 1’751’841 Personen und 314 Arztpraxen in Schottland
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Polypharmazie eine Folge der Multimorbidität?



Medikamenten-Wechselwirkungen



Omeprazol-Kapseln in verschiedenen Verpackungen

317 Probanden (>65 Jahre) mit eigener Erfahrung (NL)

32 von 199 (17.9%) mit Problemen 
beim Öffnen einer simplen Dose 
mit Schraubdeckel

Generische Substitution: Vorsicht bei Umstellungen

Philbert D et al. Problems experienced by older people when opening medicine packaging. 
International Journal of Pharmacy Practice 2014;22(3):200-204.

34/102 (33.3%) mit Problemen mit 
Durchdrück-(Push)-Blister



Verflixte («kindergesicherte») 
Verpackungen

Wer kennt ihn nicht - den 
Rubik-(Zauber) Würfel

Einfacher Drück-Dreh-Verschluss
(„press or push and turn“)

Seitlicher Drück-Dreh-Verschluss
(„squeeze and turn“)







Unspezifische Symptome als Hinweise auf 
arzneimittelbezogene Probleme
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 Trockener Mund

 Abgeschlagenheit, Müdigkeit, Schläfrigkeit oder reduzierte Wachsamkeit

 Schlafstörung

 Schwäche

 Bewegungsstörung, Tremor, Stürze 

 Verstopfung, Durchfall, ungewollter Harnverlust,

 Appetitlosigkeit, Übelkeit, Hautausschlag, Juckreiz

 Depression oder mangelndes Interesse an den üblichen Aktivitäten

 Verwirrtheit (zeitweise oder dauerhaft), Halluzinationen

 Angst und Aufregung

 Nachlassen des sexuellen Interesses

 Schwindel

 Ohrgeräusche

http://www.pmvforschungsgruppe.de/pdf/03_publikationen/multimedikation_ll.pdf


Polypharmazie – welche Hilfe kann die Apotheke 
leisten

Polymedikations-Check: 

eine neue Dienstleistung 
der Apotheke

• Auf Compliance 
fokussiert



Polymedikations-Check: eine neue Dienstleistung

1. Wissen Sie, wie Sie dieses Medikament nehmen müssen?

2. Wissen Sie, weshalb Sie dieses Medikament nehmen müssen?

3. Haben Sie Probleme mit der Handhabung?

4. Vergessen Sie manchmal, Ihre (XY) Tabletten zu nehmen? *

*Frage aus dem validierten neuen MMAS-D – Morisky Medication Adherence Scale, Deutsche Version

Dosette

20 Taxpunkte pro 
Woche CHF 21.60

45 Taxpunkte 1-(2) 
pro Jahr (CHF 48.60)

+ ev.



Compliance-Förderung(1)

• Pill Box (wiederverwendbar) 
Dosett® 

– Füllung durch Patienten, 
Pfleger, Apotheke



Compliance-Förderung (2)

• Pill Box 
(wiederverwendbar)Dosett® 

• Blisterkarton (Punch-cards)
– Füllung durch Apotheke



Compliance-Förderung (3)

• Pill Box (reusable) Dosett®

• Blisterkarton (Punch-cards)

• Schlauchbeutel (Blister Pouches) 
(Automated dose-dispensing)
–Vorwiegend für Heimbewohner

–Verminderter «memory effect» 
verglichen mit Kartenblister









Checklisten zum Test auf «potentiell inadäquate 
Medikamente» (PIM) bei älteren Menschen

• Implizite Checkliste
– MAI (Medication Appropriateness Index)

• Explizite Checkliste (Potentiell inadäquate Medikation (PIM)

– Beers
– Priscus: 

83 Wirkstoffe, die als potenziell ungeeignet für Senioren gelten und 18 

verschiedene Arzneistoffklassen 

• Alternativen; Maßnahmen, falls das Arzneimittel trotzdem verwendet 

werden soll; zu vermeidende Komorbiditäten

• «Mixed» tools
– TIMER (Tool to Improve Medications in the Elderly via Review) 

PRISCUS-Liste www.priscus.net

Für Fachpersonen: 46 verschiedene Checklisten verfügbar

Kaufmann C, Tremp R, Hersberger K, Lampert M. Inappropriate prescribing: a systematic overview of 
published assessment tools. Eur J Clin Pharmacol. 2014;70(1):1-11.


